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Unsere Liebe Frau gibt der Welt den  

Rosenkranz der Ungeborenen 
Bewegung zum Schutz und zur Rettung des Ungeborenen Lebens  
unter dem Patronat des Hl. Josef, als Schützer der Ungeborenen 

WERK DER HEILIGEN LIEBE 
Postf. 1123, 54431 D-Saarburg, 06581 92 33 33, 02443-48645, 

 rosenkranz-der-ungeborenen.de, Werk-der-Heiligen-Liebe@gmx.de 
aktuelle Botschaften: (0049) 07823 18 55 holylove.de@gmx.info 
für Österreich: (0043) – (0) 255 48 363, aon.912435998@aon.at 

für die Schweiz: PARVIS-VERLAG (0041) 0269 15 93 93 –  
weiterer Kontakt: (0041) 0417 552 628 

 
  

 

 
  

 
 

  

 
 

EIN ROSENKRANZ TÄGLICH FÜR DAS LEBEN 
 

 

und unsere liebende         für die Zukunft 

Beziehung zu GOTT         und Rettung des 

ist der Schlüssel             Herzens der Welt 
 

Dieser Rosenkranz mit der Gottesmutter Tränen  
und den Babys darinnen rettet Kinder. 

Beten Sie immer mit diesem Rosenkranz und denken Sie daran:  
„Die Abtreibung bringt der Menschheit den Untergang“ 

(U.L.Frau am 1.1.2012) 
 

Jesus, schütze und rette die Ungeborenen… 
 

Offenbarungen an Maureen Sweeney-Kyle, Ohio, MSHL 
 

 
 
 

 
 

Jesus, schütze und rette die Ungeborenen… 
 

 
 

 

Wiedergutmachungstage und Exerzitien zum Fest Kreuzerhöhung  
in Kloster 77773 Wittichen: Do. 12. 09.11:00h. - So. 15. 09. 2013 
Vorträge, Anbetung, Hl. Messen, Anmeldung: Tel. 06581 92 33 33 

 

 
 

1. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
Die Vielschichtigkeit der Probleme der modernen Zeit 
liegt in der Unfähigkeit der Menschheit, die Wahrheit 
zu erkennen. Angesichts der Tatsache, dass Heilige 
Liebe die Wahrheit ist, obliegt es der Menschheit, die-
sen Anker der Wahrheit als Grundlage jedes Gedan-
kens, jedes Wortes und jeder Tat zu benutzen. Zu 
viele Entscheidungen basieren auf Kompromissen, 
welche das Tor zur Verwirrung öffnen. Dies ist der 
Grund für allen moralischen Zerfall. 
 Bald werdet ihr – falls ihr es noch nicht gesehen 
habt – beginnen zu sehen, dass Geheimes ans Licht 
gebracht wird – nicht, um Böses zu zerstören, sondern 
um es annehmbarer zu machen und als etwas Gutes 

darzustellen. Was selbstverständlich geworden ist, 
wird nach gewisser Zeit mit Gewalt in die Verborgen-
heit gedrängt werden. Diese Zeiten werden zunächst 
schwer erkennbar sein und schleichend kommen, aber 
sie werden kommen.“ 
 

2. Juni 2013 – Sonntagsandacht – Weihe des 
Herzens der Welt an die Vereinten Herzen und 

Gebet um Einheit in den Familien 
Der Hl. Joseph erscheint und sagt: “Gelobt sei Jesus 
Christus. 
Meine Brüder und Schwestern, bitte versteht, dass die 
Familie in Gefahr gerät, wenn die Einrichtung der Ehe 
in Gefahr gebracht wird, so wie es in diesen Tagen in 
der modernen Gesellschaft geschieht. Wenn die Fami-
lie gefährdet ist, dann ist auch die Gemeinde, das 
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Land und die Welt gefährdet; denn keine Sünde wirkt 
sich nur da aus, wo sie begangen wird, und wirkt sich 
nicht nur auf den aus, der sie begeht. Heute Abend 
gebe Ich euch Meinen Väterlichen Segen.“ 
 
3. Juni 2013 – Montagsgebet – um Friede in allen 

Herzen durch Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 
 Ich habe Mein Herz hier geöffnet wie an keinem 
anderen Ort in der Welt. Ich habe euch die Kammern 
Unserer Vereinten Herzen gegeben und Ich bitte euch, 
diesen Weg zu gehen; denn er ist der Weg zum Göttli-
chen Willen Meines Vaters. Heute Abend gebe Ich 
euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

4. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Dieses Werk wurde in diesen Zeiten zum Triumph Un-
serer Vereinten Herzen, welcher zugleich der Sieg der 
Wahrheit ist, eingesetzt. Seit aller Ewigkeit wusste der 
Vater von der Existenz dieses Werkes. Er wusste, wer 
daran glauben würde und wer nicht und wer es be-
kämpfen würde. 
Manche haben sich entschlossen, hierher zu kommen 
und das Wirken des Himmels zu widerlegen. Dies ist 
kein Urteilsvermögen, sondern ein Aushängeschild für 
Stolz – Stolz, der durch Urteilen handelt. Manche erle-
ben große Wunder und glauben dennoch nicht. 
Das Ziel dieses Werkes ist, alle Menschen und Natio-
nen in der Wahrheit durch Heilige Liebe zu vereinen. 
Mein Herz wird stark verwundet, wenn jene, die sich 
selbst ‚Meine Kinder’ nennen, Mein Eingreifen hier 
bekämpfen. Ihr seid nicht für Mich, wenn ihr gegen 
Mich seid. Kommt in Demut in die Erste Kammer Un-
serer Vereinten Herzen und lasst euch vom Stolz des 
Nichtglaubens reinigen.“ 
 

6. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute, liebe Kinder, bitte Ich euch zu verstehen, dass 
die Welt sich aufgrund einer Führerschaft, die kein 
wohlgeformtes Gewissen mehr hat, in einer überaus 
großen Notlage befindet. Ein Gewissen, das die Zehn 
Gebote oder die Heilige Liebe nicht beachtet, erkennt 
das nicht. Führern mit solchem Gewissen fehlt Weis-
heit; sie glauben zu sehr an sich selbst. 
Jene, die blind folgen, ohne ein Auge darauf zu wer-
fen, wohin oder wie sie geführt werden, sind von der 
Wahrheit abgewichen. Verlasst nie den Weg der Wahr-
heit, aus keinem Grund und für niemanden. Ich erin-
nere euch noch einmal daran, dass die Heilige Liebe 
die Wahrheit ist. Wenn ihr die Angriffe Satans gegen 
die Wahrheit nicht erkennt – denn er kommt oft in 
Gutem verkleidet – dann seid ihr eine einfache Beute 
und werdet leicht in die Irre geführt. 
Dies ist der Grund, warum der Himmel das Siegel der 
Unterscheidung hier an dieser Stätte anbietet. Wenn 
ihr dieses Siegel empfangt, ist es für Satan sehr 
schwierig, euch zu betrügen. Folgt nicht Titeln oder 
Ämtern – folgt der Wahrheit. Erlaubt der Wahrheit, 
euch zu vereinen.“ 
 
7. Juni 2013 – Fest des Heiligsten Herzens Jesu 

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Ich komme heute, an Meinem Festtag, mit einem 
Herzen voller Schmerz aber auch mit einem Trium-
phierenden Herzen zu euch. Ich halte euch ein Herz 
hin, das schmerzt wegen all der Vielen, die Meine Lie-

be und Meine Barmherzigkeit verschmähen. Vielen 
wurde die Gelegenheit zu glauben gegeben, aber sie 
haben diese zurückgewiesen oder an sich vorbeiziehen 
lassen. Manche, die Mich nie kennen lernten, haben 
sich für Gewalt als Religion entschieden. Sie verehren 
die Falschheit. Aber jedes ‘Ja’ zur Heiligen Liebe ist 
Mein Trost und wie ein heilender Balsam für Mein 
Herz. 
 Mein Herz triumphiert, wenn Ich das Wachstum 
und den Widerhall dieses Werkes sehe. Ja, Ich trium-
phiere in Wahrheit. Es braucht Mut, an den Weg, auf 
den Ich euch führe, zu glauben und ihm zu folgen. 
Niemals zuvor habe Ich Mein Herz der Menschheit so 
geöffnet wie hier. Niemals zuvor wurde der Weg zum 
Göttlichen Willen Meines Vaters der Menschheit in 
einer solchen Weise angeboten. Der Weg durch die 
Kammern Unserer Vereinten Herzen ist – obwohl er 
allgemein abgetan wird von jenen, die ihn schätzen 
sollten – eine Perle von unschätzbarem Wert, der in 
kommenden Zeiten geschätzt werden wird. 
 Eure Herzen müssen, selbst wenn sie über diese 
Zeiten bekümmert sind, heute auch triumphieren, 
wenn wir gemeinsam dieses Werk feiern, anders als 
jedes andere. Lasst Unsere Herzen vereint sein und 
gemeinsam schlagen, nicht indem wir die nahe oder 
ferne Zukunft voraussagen, sondern durch das Feiern 
des Sieges Unserer Vereinten Herzen im gegenwärti-
gen Augenblick.“ 
 

8. Juni 2013 - Fest des Unbefleckten Herzens 
Mariens 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, jedes Mal, wenn Ich zu euch komme, 
bringe Ich Licht in die Welt. Es ist das Licht der Wahr-
heit. Begebt euch in dieses Licht und weist es nicht 
zurück, denn Ich komme zu eurem Wohl als Gesandte 
der Liebe zu euch. Entscheidet euch immer, einfachen 
Herzens zu sein, denn das hilft euch im Tugendleben. 
Während dieser Stunde der Drangsal, die über allen 
Herzen und jeder Nation lastet, biete Ich euch die 
Zuflucht Meines Unbefleckten Herzens an. In ihm fin-
det ihr euren Frieden und Meinen Schutz. Seid im 
Glauben vereint, liebe Kinder. Der Glaube sollte euer 
wertvollster Besitz sein. Niemand kann ihn euch neh-
men, außer ihr selbst gebt ihn auf. 
Jesus wünscht, dass ihr oft hierher kommt und dass 
ihr die hier gegebenen Botschaften studiert. Er bittet 
euch, den Weg durch Unsere Vereinten Herzen auf-
richtig zu gehen, denn dies ist der Weg zum Göttlichen 
Willen Seines Vaters.  
Liebe Kinder, öffnet mit Begeisterung euer Herz für 
alles, was der Himmel hier anbietet und lasst eure 
Herzen Heilige Liebe werden.“ 
 

9. Juni 2013 – Fest der Vereinten Herzen 
Jesus und Unsere Liebe Frau erscheinen mit Ihren 
geöffneten Herzen. Jesus sagt: „Ich bin euer Jesus, 
der Mensch geworden ist und geboren wurde.  
 Betrachtet Mein Herz, welches durch die Sünden 
der Menschheit so schlimm zugerichtet ist und in wel-
chem so viel Feuereifer ist für jene, die Mich lieben. 
 Die Gleichberechtigung unter der Menschheit muss 
durch die Einheit in Heiliger Liebe kommen – nicht 
durch die Umverteilung von Vermögen. Dies ist kein 
Plan, sondern ein Schema. Wahrlich, Ich sage euch, 
soziale Gerechtigkeit ist die Visitenkarte der Eine-
Welt-Ordnung. Es gibt keine Einheit durch Diktat – 
sondern nur durch Heilige Liebe. 
 Ich sage euch, wenn die Menschheit ihr Vertrauen 
nur in sich selbst, in andere oder in äußere Werte 
setzt, dann ist sie äußerst gefährdet. Nur durch das 
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Vertrauen in Mich und in den Willen Meines Vaters gibt 
es echten Frieden und Sicherheit. Die Welt wird nie-
mals durch menschliches Bemühen allein Frieden fin-
den. Der wahre Friede kommt, wenn Gott zunächst in 
den Herzen und dann in der Welt herrscht. Die Her-
ausforderung heute besteht darin, den rechtmäßigen 
Platz als König über die Herzen und die Welt an Gott 
zurück zu geben. 
 Meine Brüder und Schwestern, Ich brauche eure 
Gebete und Opfer für alle Führer in der Welt. Wahrlich, 
Ich sage euch, wo Vereinigungen gebildet werden, die 
nicht in der Wahrheit gründen, habt ihr eine Einheit, 
die auf den Lügen Satans aufgebaut wird. Dies ist 
heute bei den berühmten Koalitionen der Fall. Niemals 
zuvor lag die Zukunft der Welt in den Händen von so 
wenigen. Dies ist die schlechte Frucht der vorange-
schrittenen Technologie. 
 Der Mangel an Respekt für das Leben und die Miss-
achtung von Sitte und Anstand führt zu diesem Unter-
gang. Die Sorge um das Wohlergehen untereinander 
wird immer mehr ersetzt durch habgierige Unzufrie-
denheit. 
 Aber Ich bin hierher gekommen, Meine Brüder und 
Schwestern, um euch in das Licht der Wahrheit hinein-
zuziehen. Die Welt kann nicht ohne eine Erkenntnis 
der Wahrheit überleben. Achtet darauf, wenn Ich euch 
dazu rufe, über eure eigenen Belange hinaus auf das 
allgemeine Interesse zu schauen – über die eigene 
Zufriedenstellung hinaus Gott, eurem Schöpfer, zu 
gefallen. 
 Wenn ihr keine Beziehung zu Gott habt oder bes-
tenfalls eine zerbrochene Beziehung, dann gefährdet 
ihr nicht nur eure eigene Zukunft, sondern auch die 
Zukunft der Welt. Ihr lebt nicht in der Wahrheit. Ich 
bin gekommen, um euch die Wahrheit zu geben, wel-
che Heilige Liebe ist. Je größer die Zahl derer ist, die 
nicht in Heiliger Liebe leben, umso gefährlicher wird 
die Welt um euch herum.  
 Dies ist der Grund, weswegen es bei euch Radika-
lismus, Abtreibung und Suchtkrankheiten gibt. Diese 
öffnen der Kriminalität die Tür und gefährden alle Ar-
ten von Werten. 
 Durch eure Weigerung, die Heilige Liebe anzuneh-
men und nach ihr zu leben, gebt ihr dem Bösen Macht. 
Ihr habt keine Zeit, um auf Anerkennungen zu warten; 
darauf zu warten, brächte schwere Konsequenzen mit 
sich. Entscheidet euch für das Gute, indem ihr euch 
für die Heilige Liebe entscheidet; entscheidet euch 
nicht für das Böse. 
 Meine Brüder und Schwestern. Ihr tretet in das 
Zeitalter der Realität der Wahrheit ein. Ihr werdet 
Zeugen dessen sein, was in den Herzen vieler, die 
Einfluss haben, verborgen ist. Ihr werdet den Weg des 
Guten und den Weg des Bösen klarer sehen. Ihr dürft 
nicht den leichtesten Weg wählen und auch nicht den 
Weg, der von den meisten akzeptiert wird. Dieses 
Werk bezeugt das. Ihr müsst um den Mut beten, trotz 
vieler Schwierigkeiten Zeugen der Wahrheit zu sein. 
Ihr werdet durchhalten durch die Gnade, die euch das 
Apostelamt für die Wahrheit gibt. 
In der Umarmung Unserer Vereinten Herzen werdet 
ihr klar den Willen Meines Vaters für euch erkennen. 
Sein Wille ist euer Heil. 
 Es ist ein Fehler zu glauben, dass Amt, Macht oder 
Autorität jede Handlung oder das Fehlen einer Hand-
lung rechtfertigt. Viele Seelen werden irregeführt – 
und gehen sogar verloren – durch eine solche Annah-
me. Findet die Wahrheit heraus; sie gründet in Heiliger 
Liebe; seid darin vereint. Die Wahrheit erhält euch im 
Glauben, in der Hoffnung und in der Liebe. Noch ein-

mal, dieses Werk ist ein Zeugnis für das, was Ich sa-
ge. 
 Heute laden Wir euch noch einmal in die Zuflucht 
Unserer Vereinten Herzen ein – eine Ruhestätte – eine 
Zuflucht des Göttlichen Willens. Wir bitten euch, mit 
Vertrauen in diese Zuflucht zu kommen, wo euch die 
Gnade gegeben wird zu glauben und in der Wahrheit 
vereint zu sein. 
Heute, lieber Kinder, legen Wir Unseren Segen über 
alle eure Gegenstände und Wir segnen euch mit dem 
Vollständigen Segen Unserer Vereinten Herzen.” 
 

10. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Heute weise Ich mit Freude darauf hin, dass jene, 
die nach Gründen suchen, um nicht zu glauben und 
dabei immer kühner werden, weit in der Minderheit 
sind gegenüber jenen, die mit ganzem Herzen an die-
ses Werk glauben. Der Sieg der Wahrheit ist lebendig 
und gut in den Herzen vieler, vieler Gläubigen. 
 Wir müssen weiter beten für jene, die uns bekämp-
fen. Es sind dies auch jene, die leider falsch informiert 
wurden und die das Werk missverstehen. Denkt daran, 
der Feind aller Seelen ist auch der Fürst der Lüge. 
 Lasst euch durch seine Angriffe nicht überrumpeln 
oder kleinlaut werden lassen. Mein Mantel umgibt den 
Heiligen Rest der Gläubigen. Ich trage immer Sorge 
um euer Wohlergehen.“ 
 

10. Juni 2013 – Montagsgebet – um Friede in 
allen Herzen durch Heilige Liebe 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, hier an dieser Stätte 
und durch dieses Werk wird euch der Geistige Weg 
durch Unsere Vereinten Herzen angeboten. Das Siegel 
der Unterscheidung berechtigt euch zu wissen, was 
euch tiefer in diesen geistigen Weg hineinbringt und 
was euch davon zurückhält. Seid in Demut offen für 
die Wahrheit. 
 Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 
 

11. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Das größte Geschenk, das ihr Mir machen könnt, ist 
das Geschenk eures freien Willens. Dies verlangt, dass 
ihr alles, was im gegenwärtigen Augenblick kommt, 
aus der Hand Gottes annehmt. Dies ist eine ständige 
Prüfung der Demut und Liebe. Aber denkt daran, die 
Prüfung jeder Tugend ist der erste Schritt zur geisti-
gen Vollkommenheit. Die geistige Vollkommenheit ist 
die Vereinigung mit dem Göttlichen Willen Meines Va-
ters. 
 Vergeudet keine Zeit mit Nachdenken dar-
über, was war oder sein könnte. Darin liegt keine 
Tugend. Überlasst alles der Fürsorge des Willens Mei-
nes Vaters, welcher vollkommen und in seiner Fülle 
vollständig ist. 
 Denkt daran, Ich sehe alles, jede Situation und das 
Wirken im Inneren jedes Herzens. Jeder Konflikt re-
flektiert einen Konflikt in Heiliger Liebe. Die Lösung ist 
daher eine tiefere Hingabe an die Heilige Liebe. Seid 
daher achtsam, was ihr im gegenwärtigen Augenblick 
als Wahrheit annehmt.“ 
 

12. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
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Ich bin gekommen, um euch zu sagen, dass Ich am 
Fest Meines Hl. Rosenkranzes1 noch einmal auf dem 
Feld der Vereinten Herzen erscheinen werde, um auf 
die Bedeutung des Rosenkranzgebetes hinzuweisen. 
Ich werde euch um 15.00 Uhr erwarten. Mache dies 
bekannt.“ 

 
13. Juni 2013 – Fest des Hl. Antonius von Padua 
Der Hl. Antonius sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Satan ist eifrig daran, diese Erscheinungsstätte als 
unglaubwürdig darzustellen. Dies ist nichts Neues. 
Dies war von Anfang an so. Seine mächtigste Taktik 
ist, Leute mit Rang und Namen dazu zu benützen, 
negativ über das Wirken des Himmels hier zu spre-
chen. Sehr oft entscheiden sich die Menschen für die 
Arglist Satans anstatt für die Wahrheit der Wunder 
dieses Werkes. 
 Ich komme heute zu euch, um jeden Einzelnen zu 
bitten, nicht den Blick auf die Wahrheit zu verlieren. 
Wenn ihr so handelt, dann werdet ihr durch die Gnade 
machtvoll gestärkt und tiefer in die Vereinten Herzen 
hineingeführt werden.“ 
 

13. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Liebe Kinder, Ich komme wie immer zu eurem Nut-
zen und eurem Wohl. Eure Rosenkränze helfen den 
Armen und erheben die Geringen. In größter Not sind 
jene, denen die Gelegenheit gegeben wurde, an dieses 
Werk zu glauben, und die es dennoch durch die Sünde 
des Hochmuts bekämpfen.  
 Wir müssen für sie beten. Der Weg durch die 
Kammern Unserer Vereinten Herzen ist der geistige 
Weg zum Willen Meines Vaters. Deshalb bekämpfen 
jene, die diese geistige Spiritualität bekämpfen, den 
Göttlichen Willen. Dies ist Heilige Wahrheit und kann 
nicht verleugnet werden. 
Vielleicht wundert ihr euch, dass der Himmel die 
Wahrheit hier so betont. Die Wahrheit ist der eindeuti-
ge Weg zu eurem Heil. Diesen Weg versucht Satan mit 
seinen Lügen zu vernichten. Die Wahrheit kann nicht 
neu definiert werden, um sie persönlichen Plänen an-
zupassen oder um Reichtum, Macht oder Ruf zu unter-
stützen. Die Wahrheit ist unveränderlich. 
 Liebe Kinder, sucht nicht die Gunst der Menschen. 
Ändert eure Prioritäten und entscheidet euch immer 
dafür, an erster Stelle Gott zu gefallen. Wenn ihr 
dann, indem ihr Gott gefallt, auch die Menschen er-
freut, dann ist dies eine Gnade. Benutzt eure Rosen-
kränze als Mittel dazu, die Heilige Wahrheit zu finden 
und ihr zu folgen.“ 
 

14. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 In diesen Tagen hat die Menschheit durch die mo-
derne Technologie per Fingerdruck Zugang zu vielen 
Informationen und auf unbegrenzten Konsum. Wäh-
rend Gott diese Technologie zugelassen hat, ist Er 
nicht glücklich über den Gebrauch eines Teiles davon 
und die Art und Weise, wie die Herzen davon einge-
nommen wurden. 
 Ich komme heute hierher, um darauf hinzuweisen, 
dass ihr durch den Gebrauch des Heiligen Rosenkran-
zes mehr Macht in der Hand habt, als ihr jemals durch 
den Gebrauch der modernen Technologie haben könnt. 
Mit dem Rosenkranz könnt ihr Herzen bekehren, Krie-
ge stoppen, die Freiheit schützen und die Abtreibung 
überwinden. Ihr könnt eure eigene Seele durch das 

1 Das Fest des Hl. Rosenkranzes ist am Montag, 7. 
Oktober 2013 

eifrige Beten des Rosenkranzes retten, im Gegensatz 
zu den vielen, die ihre Seele durch die Mittel der mo-
dernen Technologie verlieren. Der Rosenkranz ist ein 
Mittel, zukünftige Ereignisse abzumildern, denn das 
Herz Gottes ist wohlwollend gegenüber einer Welt, die 
sich Ihm zuwendet. (Jonah, Kap. 3). 
 Betrachtet daher auch die kranken Auswirkungen 
der modernen Technologie2, wenn diese den gegen-
wärtigen Augenblick voll ausfüllt. Ändert eure Prioritä-
ten und macht den Rosenkranz zu eurer Kraftquelle 
und Stärke. Verfolgt nicht weiter den Weg der Selbst-
zerstörung. Lasst die goldene Kette Meines Rosen-
kranzes euch in das Licht der Wahrheit ziehen, wel-
ches der Wille Gottes ist.“ 

 
14. Juni 2013 – Freitagsgebet – für all jene, die 
in der Gesellschaft, in den Regierungen und in 
der Kirche falsch angeklagt werden; dass alle 
Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht 

kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, Geduld in jedem 
Kreuz ist der Schlüssel. Meine Barmherzigkeit ist im-
mer bei euch und Meine Vorsehung ist vollkommen. Es 
gibt kein Kreuz, das für immer dauert. Die Zeit ver-
geht und mit ihr auch die Kreuze. 
 Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 
 

15. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Wahrlich, Ich sage euch, die Moral 
kann nicht geschwächt werden, ohne dass die Wahr-
heit gebeugt wird. Satan prescht bei der Moral der 
Welt vor, indem er zunächst die Wahrheit in den ein-
zelnen verwässert. Aus diesem Grund beanspruche Ich 
die Wahrheit in jedem Herzen. 
 Dieses Werk hier besteht als eine Zuflucht des Ge-
betes und als Licht der Wahrheit. Wer immer diese 
Zuflucht bekämpft, bekämpft das Gebet und die 
Wahrheit.“ 

 
16. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Liebe Kinder, wenn dieser geistige Weg durch Un-
sere Vereinten Herzen in diesen Tagen nicht so wichtig 
wäre, würde Ich nicht mehr hierherkommen und euch 
diese Botschaften anbieten. Es ist so, dass Jesus die-
sem Werk große Huld gewährt und die Gläubigen mit 
unerhörten Gnaden belohnt. Sie stärken den Rest der 
Gläubigen. Dies ist der Grund, warum Jesus es nicht 
erlaubt, dass dieses Werk ungerechtfertigten Prüfun-
gen unterliegt und Er es bis jetzt von der Bestrebung 
nach einer Anerkennung ferngehalten hat, die sowieso 
nicht vorangekommen wäre.  
 Zukünftige Generationen werden diesen geistigen 
Weg mit Freude und mit der Überzeugung, dass er die 
Wahrheit ist, hoch schätzen. Ihr, liebe Kinder, müsst 
mit mutigem Herzen das gebrauchen, was euch gege-
ben wurde.“ 
 

17. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 

2 Fernsehsucht, Computerspielsucht, die Gefährdung 
des Reagierens auf Ereignisse in der un-mittelbaren 
Nachbarschaft, Schwächung der Beziehung zum 
Nächsten und damit zur Realität usw. 
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 Ich sage euch, je mehr persönliche Freiheiten ihr 
durch ungerechte Gesetze verliert, umso mehr werdet 
ihr in die Globalisierung der Eine Welt Ordnung hinein-
gezogen. Regierungen dürfen nicht über Themen der 
Moral entscheiden. Dies alles plant Satan, um dem 
moralischen Zerfall den Anstrich einer vorgeblichen 
Vernunft zu verleihen. 
 Die Wahrheit wurde durch die Zehn Gebote gege-
ben und noch einmal in Meinen Geboten der Heiligen 
Liebe. Eine Abweichung davon ist der sündhafte Ver-
such, die Wahrheit neu zu definieren. Wahrheit bleibt 
Wahrheit. Es gibt keine gerechtfertigten Kompromisse 
hinsichtlich einer Veränderung der Wahrheit. 
 Wie Ich euch schon zuvor gesagt habe, bestimmen 
eure Versuche, Themen der Moral in irgendeiner Weise 
– besonders durch das Gesetz – in Gefahr zu bringen, 
die Zukunft eures Landes und der Welt als Ganzes. 
Dies kündet finstere Ereignisse für alle an. 
Nehmt daher Zuflucht zu viel Gebet und Opfern. Wenn 
ihr Mich nicht verlasst, werde Ich euch auch nie ver-
lassen. 
 Vereinigt eure Gebetsbemühungen, indem ihr den 
Rosenkranzandachten hier beiwohnt, wo Ich immer in 
eurer Mitte sein werde. Nur das Gute kann das Böse 
besiegen. Kompromisse auf Kosten des Guten verlei-
hen dem Feind den Sieg. Gebt euch immer nur der 
Wahrheit hin.“ 
 
17. Juni 2013 Montagsgebet – um Friede in allen 

Herzen durch Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: “Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde.  
 Meine Brüder und Schwestern, Ich rufe euch noch 
einmal zur Einheit in Heiliger Liebe.  Denkt daran, Ihr 
habt euch nicht so sehr dafür entschieden, zu diesem 
Werk zu gehören, als Ich Mich entschieden habe, euch 
hierher zu rufen. Euer Gehorsam Meiner Einladung 
gegenüber bringt euch viele Gnaden. 
 Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der 
Göttlichen Liebe.“ 
 

18. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Ich komme, um jeden Einzelnen daran zu erinnern, 
dass all die Gnaden, die ihr braucht, in jedem gegen-
wärtigen Augenblick vorhanden sind. Wenn ihr euer 
Herz von Furcht, Schuld, Ängstlichkeit, Groll, Begierde 
oder irgendeinem ungeordneten Wunsch oder Gefühl 
einnehmen lasst, dann verpasst ihr mit Gewissheit die 
Gnade des gegenwärtigen Augenblicks. 
 Meine Gnade kommt oft still und einfach. Oft 
kommt sie als zarte Eingebung ins Herz. Ich kann 
auch andere Menschen benutzen, um euch Meine 
Gnade zu bringen. Meine Gnade gibt niemals einen 
Widerspruch gegen die Heilige Liebe oder Wahrheit 
ein. Meine Gnade ist niemals in der Uneinigkeit und sie 
führt euch niemals zur Uneinigkeit. 
 Es ist immer der freie Wille, der sich dafür ent-
scheidet, Meine Gnade zu ignorieren.“ 
 

19. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Es ist von großer Bedeutung, was ihr im Herzen als 
Wahrheit annehmt. Wenn ihr den Irrtum als Wahrheit 
annehmt, dann gebt ihr Satan Macht und schwächt 
Mein Königreich auf Erden. Auch bringt ihr euer eige-
nes Heil in Gefahr, wenn ihr nicht dem Licht folgt. 

Auch besteht dann die Gefahr, dass ihr nicht nur selbst 
die Unwahrheit annehmt, sondern auch noch andere 
ermutigt, das zu tun. Hinsichtlich dieses Werkes wurde 
zu falschen Informationen und Kontroversen ermutigt 
und einige, die nach totaler Kontrolle streben und 
nach ungerechtfertigtem Einfluss über das Leben an-
derer, haben solche hervorgebracht. Dies ist keine 
Widerspiegelung Meines Königreichs des Friedens, der 
Einheit und der Wahrheit. 
 Sucht nach den Tatsachen und Fakten, bevor ihr 
entscheidet, etwas zu tun. Strebt immer nach der auf 
die Wahrheit gegründete Einheit im Glauben, in der 
Hoffnung und in der Liebe. 
2 Kor. 4, 1-12 
 

20. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Heute komme Ich, um allen Meinen Kindern zu 
helfen zu erkennen, dass Mein Unbeflecktes Herz nicht 
nur die Zuflucht der Heiligen Liebe ist, sondern auch 
eine Zuflucht der Wahrheit. Als solche werde Ich nicht 
in die Welt gesandt, um abtrünnige Meinungen zu 
unterstützen, sondern um das Licht der Wahrheit offen 
zu legen. Ich schütze daher nicht das Ansehen oder 
sündhafte Handlungen und nehme keine Rücksicht auf 
bestimmte Personen. Ich verteidige nicht empfindliche 
Egos auf Kosten der Wahrheit und der Rettung von 
Seelen. 
 Wenn Herzen Mich nicht willkommen heißen, dann 
deswegen, weil sie die Lügen Satans bewahren und 
nicht ins Licht der Wahrheit schauen wollen, welches 
den ganzen Irrtum deutlich aufdeckt. Gute Werke keh-
ren die Unwahrheit nicht in Wahrheit um. Auch können 
weder hohe Positionen noch großer menschlicher Res-
pekt Falschinformationen in Wahrheit umdrehen. Dies 
ist eine ernüchternde Tatsache.  
 Das Gericht Gottes ist die Wahrheit und kann durch 
keinerlei Umstände beeinflusst werden.“ 
 

21. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus 
 Liebe Kinder, Ich komme zu euch als Hüterin des 
Glaubens, um euch zu helfen, den wahren Wert des 
Geschenkes des Glaubens zu verstehen. Glaube ist 
nicht etwas, das ihr missachten oder womit ihr in 
nutzlosen Versuchungen spielen könnt. Seid euch des-
sen bewusst, was euren Glauben in Gefahr bringt, 
seien es Menschen, Orte oder Dinge. 
 Gefährdet weder Doktrinen noch Dogmen und ver-
sucht nicht, sie neu zu definieren. Haltet euch an der 
Heiligen Liebe und an den Zehn Geboten fest. Die 
säkulare Welt bedroht heute den Glauben von allen 
Seiten. Seid niemals [hinsichtlich des Glaubens] zu 
einem Kompromiss bereit. 
 Kommt zu Meinem Grundstück und empfangt das 
Siegel der Unterscheidung.“ 
 

21. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. Ich komme zu euch, um wie immer 
Mein Königreich der Heiligen und Göttlichen Liebe in 
jedem Herzen zu errichten. Heilige Liebe im Herzen ist 
die Lösung für all die Wunden der Erde. Wenn ihr nicht 
Teil der Lösung seid, dann seid ihr Teil des Problems.“ 
 
21. Juni 2013 – Freitagsgebet – für all jene, die 
in der Gesellschaft, in den Regierungen und in 
der Kirche falsch angeklagt wurden; dass alle 
Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht 

kommen 
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Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, Ich biete euch eine 
Wohnung in Meinem Heiligsten Herzen an, welches 
Vollkommene Barmherzigkeit und Vollkommene Liebe 
ist. Darin findet ihr eure Verjüngung und euren Frie-
den. 
 Heute Abend gebe Ich euch den Segen Meiner 
Göttlichen Liebe.“ 
 

22. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Thomas von Aquin sagt: “Gelobt sei Jesus 
Christus. 
 Die Wahrheit verändert sich nie. Es spielt keine 
Rolle, wer glaubt oder nicht glaubt, es bleibt dennoch 
die Wahrheit. Kein noch so großer Einfluss, weder 
Macht, Autorität oder Reichtümer können die Wahrheit 
verändern. Wenn euch gesagt wird, dass Heilige Liebe 
die Wahrheit ist, dann kann kein noch so großer Kom-
promiss, keine Herausforderung, keine Neudefinierung 
von Fakten diese Wahrheit verändern. 
 Alle Redekunst und Anschuldigungen laufen ins 
Nichts. Lasst euch durch nichts von der reinen Wahr-
heit der Heiligen Liebe abbringen. Weil ihr durch Heili-
ge Liebe im Herzen gerettet seid, greifen jene, die 
Argumente gegen die Heilige Liebe vorbringen, euer 
Heil an. 
 Es ist als wäre euch ein Rettungsboot gegeben, um 
tückisches Wasser zu überqueren; das Rettungsboot 
ist die Heilige Liebe; das Wasser die Welt mit all ihren 
Täuschungen. Alle um euch herum sind ertrinkende 
Seelen, die im Wasser versinken. Sie sagen: ‚Haltet 
euch nicht am Rettungsboot fest. Es ist nicht gut.’ Nur 
ein Tor würde das Rettungsboot vorbeitreiben lassen. 
Die Heilige Liebe ist das Rettungsboot für euer Heil. 
Achtet nicht auf jene, die in Zweifel, Selbstgerechtig-
keit und geistigem Stolz ertrinken. Klammert euch fest 
an euer Rettungsboot des Heils – die Heilige Liebe.“ 
 

22. Juni 2013 – Samstagsandacht – gegen die 
Abtreibung 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 
 Meine Brüder und Schwestern, betet um eine grö-
ßere Heilige Liebe in eurem Herzen. Erst dann wird 
euer Vertrauen wachsen und ihr werdet bessere Werk-
zeuge des Willens Meines Vaters sein. 
Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der Göttli-
chen Liebe.“ 
 

23. Juni  2013 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Mein Sohn kann nur in den Herzen regieren, die die 
Wahrheit annehmen. Während Mein Jesus in Gnade 
Seinen Einfluss über jedes Herz anbietet, so kann Er 
seine Herrschaft dort nicht aufnehmen, wo die Wahr-
heit gefährdet ist. 
 Jedes Herz muss daher mit der Wahrheit versöhnt 
werden und damit aufhören, jeder Art von Irrtum zu 
folgen. Irrtum bringt Uneinigkeit, gefährdet die Tu-
gend und gibt dem Bösen in Gedanken, Worten und 
Werken Macht. 
 Lasst in jedem gegenwärtigen Augenblick Heilige 
Liebe euer Antrieb sein; denn Heilige Liebe ist das 
Annehmen der Wahrheit. Das in Heilige Liebe einge-
hüllte Herz erlaubt Jesus die Ausübung Seiner recht-
mäßigen Herrschaft über die Gedanken, Worte und 
Taten und Seinen Sieg über den Irrtum.“ 
 

25. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
 Heute biete Ich der Welt noch einmal die Zuflucht 
Meines Unbefleckten Herzens an – die Zuflucht der 
Heiligen Liebe. Einer der Wege, in Mein Herz zu kom-
men, ist das Betreten dieser Gebetsstätte. Wenn ihr 
aufrichtigen Herzens seid – offen, um an diese Bot-
schaften zu glauben, dann werdet ihr in die Flamme 
Meines Herzens eingetaucht, welche über euch das 
Kostbare Siegel der Unterscheidung legt. Wenn ihr 
zweifelt, wird Mein Herz euch nicht umfangen. 
 Denkt daran, liebe Kinder, jedes eurer Gebetsanlie-
gen, das ihr im Herzen habt, ist auch in Meinem Her-
zen. Mein Mutterherz kennt alle eure Nöte – ohne dass 
ihr sie aussprecht und manchmal ohne dass ihr sie 
selbst kennt.“ 
 

26. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Wahrlich, Ich sage euch, das Thema, das euer 
Oberstes Gericht heute behandelt – die gleichge-
schlechtliche Ehe – wäre für eine Generation vorher 
ein Skandal gewesen. Ihr seht, wie die Moral dieser 
jetzigen Generation in Gefahr geraten ist. 
 Der Vater hat die Geschlechtlichkeit für die Weiter-
gabe des Lebens geschaffen, nicht um des Vergnügens 
willen. Die Menschheit hat sich so weit vom Willen 
Meines Vaters entfernt, dass sie jetzt denkt, sie hätte 
das Recht, per Gesetz festzulegen, was Sünde ist und 
was nicht. Sünde ist niemals ein Recht, sondern eine 
mit dem freien Willen getroffene falsche Entscheidung. 
Der Wille Meines Vaters ist nicht diskutierbar. Ebenso 
wie die Wahrheit verändert Er sich nicht, um sich 
eventuellen Situationen anzupassen oder um eine 
Gunst zu gewinnen. 
 Kehrt um zu Meiner Barmherzigkeit, bevor es zu 
spät ist.” 
 
27. Juni 2013 – Fest Unserer Lieben Frau von der 

Immerwährenden Hilfe 
Die Gottesmutter sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
 Heute, an Meinem Festtag (Muttergottes von der 
Immerwährenden Hilfe) biete Ich euch die Unterschrift 
Meiner Gnade auf eure Herzen und euer Leben an. 
Meine Gnade ist eure Immerwährende Hilfe. Ihr seid 
nie allein. 
 Die Stunde der Barmherzigkeit Gottes ist noch 
nicht erschöpft. Deshalb, liebe Kinder, betretet die 
sichere Zuflucht Meines Herzens, wo Ich euch den 
Weg zu einer größeren Heiligkeit weise. Lasst euch 
von Meiner Gnade umarmen. 
 Wenn ihr die entschiedene Zerstörung der Moral 
seht, die euer Land um einer vermeintlichen Freiheit 
willen gewählt hat, dann entscheidet euch für die Frei-
heit eurer eigenen persönlichen Heiligkeit durch Heili-
ge Liebe. Nehmt nicht an der Entstellung der Rechte 
durch Satan teil. Er wünscht eure Neudefinition der 
Moral und eure Zerstörung. 
 Euer Anteil ist Meine Gnade und Mein Schutz. Last 
Meine Gnade für euch handeln.” 
 

27. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Ich sage euch, die Zustimmung eures Landes zur 
gleichgeschlechtlichen Ehe ist ein Paradebeispiel für 
den Missbrauch der Autorität. Eine Sünde zu verzeihen 
bedeutet nicht, diese Sünde zu rechtfertigen. Die Hei-
ligkeit der Ehe ist von Gott gegeben. Kein Gesetz der 
Welt kann dies verändern. 

 
- 6 - 



 Bitte erkennt, dass Gehorsam nicht immer gut und 
von Mir ist. Wenn ihr etwas befolgt, was sich nicht an 
der Rechtschaffenheit orientiert und auch keine recht-
schaffene Auswirkung hat, dann folgt ihr dem Irrtum. 
Auch die Autorität des höchsten Gerichtes hat nicht die 
Fähigkeit, etwas Böses zu etwas Gutem zu machen. 
 Alle irdische Autorität ist Mir gegenüber verant-
wortlich. Was nicht gut ist, ist böse.“ 
 

28. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Thomas von Aquin sagt: “Gelobt sei Jesus 
Christus. 
 Die Wahrheit spaltet nur, wenn die Gegenseite 
eigensinnig im Irrtum verharrt. Das Licht der Wahrheit 
öffnet die Tür zur Gewinnung ganzer Regierungen und 
lange bestehender Institutionen. Die Wahrheit öffnet 
die Tür zum Heil. Die Bekämpfung der Wahrheit ist der 
Weg zum Verderben. Das Verschleiern der Wahrheit 
gibt dem Bösen Macht.“ 
 
28. Juni 2013 – Freitagsgebet für all jene, die in 
der Gesellschaft, in den Regierungen und in der 
Kirche falsch angeklagt werden; dass alle Ver-
leumdungen durch die Wahrheit ans Licht kom-

men 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er 
sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist 
und geboren wurde. 

 Meine Brüder und Schwestern, Ich kenne jeden 
Atemzug von euch. Ich habe jedes Kreuz, das ihr 
tragt, vorgezeichnet. Ich weiß, was Ich euch zutrauen 
kann und was ihr gut tragen könnt. Ich bin da um 
euch zu helfen. Mein Sieg und euer Sieg gelangen mit 
dem Kreuz zur Vollendung. Heute Abend gebe Ich 
euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

30. Juni 2013 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und 
geboren wurde. 
 Mein Herz brennt aus Liebe für die ganze Mensch-
heit. Ich flehe nicht nur die Rechtschaffenen an, son-
dern auch jene, die ihren Weg verloren haben, sich am 
Licht der Wahrheit festzuhalten. Diese Zeiten, in de-
nen die Herzen so vieler eurer Führer von Falschem 
geprägt sind, sind irreführend. Ohne das Siegel der 
Unterscheidung werden viele getäuscht werden und 
dem Bösen verfallen. 
 Das Buch der Offenbarung entfaltet sich gegenwär-
tig. Ihr müsst sicheren Fußes auf dem Weg des Lichtes 
gehen. Schließt euch nicht dem beliebtesten Weg des 
Denkens an. Sucht nach der Wahrheit. Eure Spirituali-
tät darf den Blick nicht auf eine ehrgeizige Karriere 
richten, sondern muss sich auf die Liebe zu Gott und 
den Nächsten konzentrieren. Strebt niemals nach per-
sönlicher Geltung und Ansehen.“ 

 
 

     
 

Das Werk der Heiligen Liebe ist ein ökumenisches Laienapostolat, das sich verpflichtet, die Heilige Liebe, 
Göttliche Liebe und die Botschaften der Vereinten Herzen zu leben und zu verbreiten. Diese Botschaften, die 
sich auf die zwei großen Gebote stützen: „Liebe Gott über alles und den Nächsten wie dich selbst, wurden 
durch Privatoffenbarung an die Seherin (Himmelsbotin) gegeben. Die Diener der Heiligen Liebe vereinen sich 
im Rosenkranzgebet für den Weltfrieden, für das Ende der Abtreibung, die Heiligung und Rettung der Seelen, 
die persönliche Heiligung und dass die Herzen sich öffnen mögen für die Botschaften des Himmels. 

Holy Love Ministries, 37137 Butternut Ridge Road., North Ridgeville, OH 44039; 
http://www.holylove.org 
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Noch 6 Statuen Maria, Zuflucht der 
Heiligen Liebe 60 cm, Holz, farblich 
gefasst,  für 595€. (Siehe rechts) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zu Gebetsexerzitien zum Fest Kreuzerhöhung  
im Kloster 77773 Wittichen, Vorträge, Anbetung, hl Messen  

Do. 12. Sept. 2013, 11:00 h. bis So. 15. Sept. 2013, gegen 13:00 h. c 
 

 
Besonderes Angebot: Zeitschrift „MARIA HEUTE“, Jahresabonnement 15€, Parvis-Verlag, Route de l´Eglise 71, 
1648 Hauteville, Schweiz, Tel. +41 26 915 93 93 
 

 

Ihr jährlicher Beitrag für den Bezug der Botschaften: 20€ 
Botschaften-Apostolat Kto. Nr. 15189126, BLZ 682 900 00, Volksbank Lahr 

 

Das Werk der Heiligen Liebe ist ein ökumenisches Laienapostolat, das sich verpflichtet, die Heilige Liebe, 
Göttliche Liebe und die Botschaften der Vereinten Herzen zu leben und zu verbreiten. Diese Botschaften, die 
sich auf die zwei großen Gebote stützen: „Liebe Gott über alles und den Nächsten wie dich selbst, wurden 
durch Privatoffenbarung an die Seherin (Himmelsbotin) gegeben. Die Diener der Heiligen Liebe vereinen sich 
im Rosenkranzgebet für den Weltfrieden, für das Ende der Abtreibung, die Heiligung und Rettung der Seelen, 
die persönliche Heiligung und dass die Herzen sich öffnen mögen für die Botschaften des Himmels. 

Holy Love Ministries, 37137 Butternut Ridge Road., North Ridgeville, OH 44039; 
http://www.holylove.org 
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